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Internationale Tagung in Basel
Zur narrativen Dimension des Ikonischen

Trägt die Erzählung einen Konflikt aus, der vor allem semantischer 
Natur ist oder kann man sie als fortlaufende Auslegung von Vorstellun-
gen, Szenen, Situationen verstehen? Ist das Ende einer Erzählung 
vor allem ein Bild, eine Szene oder vielmehr die Antwort auf eine Ver-
mittlungsnotwendigkeit? Ist also Bildlichkeit eine Kategorie der nar-
rativen Tiefenstruktur oder werden Bilder vor allem als thematisches 
Material und als Gegenstand des narrativen Prozesses erzählt? Die 
Tagung widmet sich dem komplexen Verhältnis von Bild und Erzählung 
in seinen verschiedenen Begriffsverhältnissen. Bildkritische, narratolo-
gische und medienbezogene Ansätze sollen die Fragestellung erörtern.
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